
Protokollauszug
aus der

Sitzung des Bauausschusses der Stadt Grevesmühlen 
vom 24.01.2019

Top 5 Satzung über die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 29 der 
Stadt Grevesmühlen 
für das Industrie- und Gewerbegebiet Nordwest
hier: Abwägungsbeschluss zu eingegangenen Stellungnahmen 
zum erneuten Entwurf

   
Sachverhalt:  
Die Stadt Grevesmühlen hat das Beteiligungsverfahren nach § 3 Abs. 2 BauGB und 
nach § 4 Abs. 2 BauGB mit dem erneuten Entwurf der 1. Änderung des B-Planes Nr. 
29 durchgeführt. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und 
Nachbargemeinden wurden erneut beteiligt. Die Öffentlichkeit hatte ebenfalls er-
neut Gelegenheit Anregungen und Stellungnahmen abzugeben. Während der öffent-
lichen Auslegung vom 04.09.2018 bis zum 04.10.2018 wurden keine Anregungen 
vorgebracht.
Die eingegangenen Stellungnahmen wurden ausgewertet gemäß beiliegendem Ab-
wägungsvorschlag. Es ergeben sich:

- zu berücksichtigende,
- teilweise zu berücksichtigende und
- nicht zu berücksichtigende Stellungnahmen/Anregungen.

Hinweise werden lediglich zur Kenntnis genommen. 
Die Festlegungen aus dem Abwägungsbeschluss können nun in die Planzeichnung 
und Begründung der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 29 eingearbeitet wer-
den und der abschließende Beschluss zur Satzung (Satzungsbeschluss) kann ge-
fasst werden.

Beschlussvorschlag: 

1.   Die während der Beteiligung von Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen zum erneuten Ent-
wurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 29 hat die Stadt Grevesmühlen un-
ter Beachtung des Abwägungsgebotes geprüft und ausgewertet. Im Rahmen der 
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB wurden keine Anregungen 
vorgebracht. 
Für die Abwägung  ergeben sich:

- zu berücksichtigende,
- teilweise zu berücksichtigende und
- nicht zu berücksichtigende Stellungnahmen/Anregungen.

Diese sind laut tabellarischer Zusammenstellung gemäß Anlage zu beachten.
Den Abwägungsvorschlag und das Abwägungsergebnis gemäß Anlage macht sich 
die Stadt zu Eigen und ist Bestandteil dieses Beschlusses. 



2.  Die Stadtvertretung  der Stadt Grevesmühlen fasst den Abwägungsbeschluss 
gemäß  Anlage.

3.  Die Verwaltung wird beauftragt, diejenigen, die Anregungen erhoben bzw. Stel-
lungnahmen abgegeben haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe in 
Kenntnis zu setzen.

Diskussion der Beschlussvorlage

Herr Kühl vom Planungsbüro BSK aus Mölln erläutert den Abwägungsprozess für 
die eingegangenen Stellungnahmen zum B 29. Hier ging es insbesondere um Plan-
zeichen, Baugrenzen, Hinweise zur Höhenfestsetzung, sowie einer Empfehlung zur 
Formulierung bzgl. der Lärmkontingente vom ansässigen landwirtschaftlichen Un-
ternehmen. Alle Änderungen sind jedoch eher redaktioneller Natur.

Herr Schulz erkundigt sich in diesem Zusammenhang nach dem Ergebnis des Tei-
leinziehungsverfahrens Vielbecker Weg/Bleicher Berg. Das Ergebnis sollte in der 
Stadtvertretersitzung vorliegen, bevor ein Beschluss gefasst wird.

Herr Prahler antwortet, dass das Teileinziehungsverfahren kurz vor dem Abschluss 
steht. Etwaige Änderungswünsche sollen im Hauptausschuss vorgestellt werden. In 
der Stadtvertretung soll dann zu diesem Thema das Ergebnis bekannt gegeben so-
wie ein Beschluss gefasst werden. Der Abwägungs- und Satzungsbeschluss zum B 
29 soll danach getroffen werden.
  

Abstimmungsergebnis:   
Ja- Stimmen: 8
Nein- Stim-
men:

0

Enthaltungen: 0


